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Stamm Yoruba 

Bezeichnung EPA-Maske 

Grösse 112 x 30 x 28,5 cm 

Nr. 17/95 

Preis SFr. 8‘800.00 

 

Stammesinformationen 

Mit fast 20 Millionen Menschen sind die Yoruba 
nach den Hausa die zweitgrösste Volksgruppe 
Nigerias, die einen Grossteil des Südwestens 
des Landes und angrenzende Gebiete Benins 
bewohnt.  
 
Das Gebiet der Yoruba gliedert sich in viele 
Königreiche, von denen Oyo im Westen das 
grösste und älteste ist; auf der Höhe seiner 
Macht erstreckte es sich vom mittleren Niger 
bis zur Küste im Süden und ins heutige Benin 
(früher Dahomey). 
 
Im Osten befinden sich die kleineren Stämme 
der Ekiti, die heute oft nur aus einem grösse-
ren Ort mit einigen umliegenden Dörfern be-
stehen. Daneben befinden sich unter anderem 
die Stämme der Egba, Ife, Ijebu, Ijesha, Ondo 
und Bunnu.  
 
Obwohl diese einzelnen Stadtstaaten oder  
Reiche untereinander unabhängig waren, ver-
band und verbindet sie neben der nationalen 
Einheit noch heute eine gemeinsame Kultur, 
die aus der gleichen mythologischen Wurzel, 
dem alten Königreich von Ife, entspringt. Dies 
ist ein Ort im Zentrum des Yoruba-Gebietes, 
der vor allem seiner dort von Frobenius und 
anderen gefundenen Terrakotten und Bronzen 
berühmt wurde. 
 

 
 


